
Fortbildungen 2018

SOZIALDIENST KATHOLISCHER FRAUEN
 Landesverband Bayern e.V.



Sehr geehrte Damen und Herren, 

in der Hand halten Sie das Fortbildungsprogramm 2018 des  
SkF Landesverbandes Bayern. Wir hoffen, dass auch für Ihren 
Arbeitsbereich wieder interessante Angebote dabei sind. 

Das Programm wird im Herbst für das kommende Jahr erstellt. 
Im Laufe von zwölf Monaten ergeben sich aus aktuellen Anlässen 
jedoch häufig neue Themen, die in kurzfristig anberaumten Fach-
tagen oder modularen Fortbildungen angeboten werden.

Den aktuellen Stand finden Sie, wie gewohnt, unter www.skfbayern.de.  
Bei Interesse an einer regelmäßigen Benachrichtigung per E-Mail über 
Fortbildungen und Fachtage lassen Sie sich doch einfach in unseren 
Verteiler aufnehmen. Teilen Sie uns Ihren entsprechenden Wunsch in  
einer E-Mail unter landesverband@skfbayern.de mit.
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Pädagogik zwischen Islam, Islamfeindlichkeit und Islamismus
Hilfen für die pädagogische Praxis

Fachtag für Fachkräfte und ehrenamtliche Mitarbeitende in der Sozialen Arbeit, insbesondere der Kinder- und Jugendhilfe

Islam und Muslime gehören zu Deutschland. Aber welche  
Bedeutung hat Religion eigentlich für Muslim*innen? Was heißt 
„halal“ und „haram“? Wie lässt sich mit Jugendlichen darüber  
sprechen? Und: Wie unterscheide ich zwischen Provokation  
und einer möglichen salafistischen Ideologisierung? Das sind  
Fragen, die sich viele pädagogische Fachkräfte täglich stellen. 

Der Fachtag beschäftigt sich daher mit Religiosität und  
Identitäten von Muslim*innen in Deutschland, Islamfeindlichkeit  
sowie Islamismus und Dschihadismus.  

Ziele der Fortbildung sind: Kennenlernen der Lebenswelten von 
Jugendlichen und Ausdrucksformen muslimischer Religiositäten, 
Sensibilisieren für Diskriminierungserfahrungen, Fördern der  
Handlungskompetenzen von pädagogischen Fachkräften und  
Aufzeigen der Optionen zur Prävention religiös begründeter  
Radikalisierung.

Referentinnen: 
Serpil Dursun, Projektkoordinatorin und pädagogische Mitarbeiterin,  
Irmtraud Eckart, Projektkoordinatorin und wissenschaftliche  
Mitarbeiterin, 
Beide Referentinnen: Ufuq.de, Fachstelle zur Prävention religiös  
begründeter Radikalisierung in Bayern, Augsburg

Tagungsleitung:  
Franziska Meszaros, SkF Landesverband Bayern e.V., München

Termin: 17. Januar 2018

Tagungsort: KKV Hansa Haus, München

Kosten inkl. Imbiss und Getränke: 65 Euro 
Für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF 55 Euro.

Anmeldeschluss: 1. Dezember 2017
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Schwangerschaft und Geburt führen bei werdenden Müttern / 
Eltern zu sozialrechtlichen Fragen, wie z. B. Auswirkungen  
auf einen ALG II-Anspruch, Ausgestaltung des Mutterschutzes  
und Gewährung von Kindergeld, Kinderzuschlag, Betreuungs- 
geld und Unterhaltsvorschuss.

Ein Schwerpunkt der Veranstaltung wird auf den Rechtsfolgen  
des SGB II liegen. Das ohnehin von Beginn an komplizierte  
Recht der Grundsicherung für Arbeitsuchende unterliegt ständiger 
Veränderung und ist ein schwer zu überblickendes Regelwerk. 

Über die Darstellung der allgemeinen Grundlagen hinaus werden 
spezielle Fragen Schwangerer und junger Familien verständlich 
erläutert. 

Referentin: 
Birgit Scheibe, Rechtsanwältin, Mediatorin, Juristische Referentin, 
Caritasverband für die Diözese Münster e.V.

Tagungsleitung:  
Inge Christensen, SkF Landesverband Bayern e.V., München

Termin: 18. Januar 2018 

Tagungsort: KKV Hansa Haus, München

Kosten inkl. Imbiss und Getränke: 79 Euro 
Für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF 69 Euro.

Anmeldeschluss: 1. Dezember 2017 

Schwangerschaftsberatung und Sozialrecht
Sozialrechtliche Fragen in der Schwangerschaftsberatung

Fachtag für Beraterinnen in der Familien- und Schwangerschaftsberatung
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Aufenthaltstitel und gesetzliche Grundlagen 
Beispielhafte Umsetzung

Workshop für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF und kooperierender Verbände

Im Rahmen der Veranstaltung 2017 „Aufenthaltstitel und  
gesetzliche Grundlagen“ wurde vielfach der Wunsch nach  
einer praktischen Bearbeitung der verschiedenen Fälle,  
mit denen die Praktiker*innen in ihrem Beratungsalltag zu  
tun haben, geäußert. 

Aus diesem Grund laden wir Sie dazu ein, sich im kleinen  
Kreis intensiv mit den gesetzlichen Grundlagen in der Arbeit  
mit Menschen mit Migrationshintergrund oder im Asylstatus  
auseinanderzusetzen und anhand von praktischen Beispielen  
die Anwendung zu erproben.

Referentin: 
Bettina Nickel, Rechtsanwältin und stellvertretende Leiterin des  
Katholischen Büros Bayern, München

Tagungsleitung:  
Lydia Halbhuber-Gassner, SkF Landesverband Bayern e.V., München

Termin: 20. Februar 2018

Tagungsort: SkF Landesverband Bayern e.V., München

Kosten inkl. Imbiss und Getränke: 65 Euro 
Für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF 55 Euro.

Anmeldeschluss: 20. Januar 2018
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In der Sozialen Arbeit ergeben sich immer wieder vielfältigste  
Verhandlungssituationen, in denen es um fachliche Inhalte,  
Arbeitsbedingungen, Zeit oder Geld geht. Manchmal tun  
sich Frauen schwer, in diesen Situationen ihre Positionen und  
Forderungen zu vertreten. Ohne Verhandeln geht es aber nicht!  
Mehr erreichen – das ist viel öfter möglich, als man denkt!

In der Veranstaltung werden folgende Inhalte behandelt:  
die realistische Einstellung, Rhetorik, Körpersprache,  
Verhandeln angesichts ungleicher Hierarchien, Überzeugen  
im Gespräch, Sinn- und Werteorientierung, Erfahrungs- und  
Motivationsaustausch mit anderen.

Der Workshop findet in einem kleinen, jedoch intensiven  
Setting statt. Sofern vorhanden, werden die Teilnehmerinnen  
gebeten, ihre eigenen Gesprächsinhalte, -ziele und Anliegen  
einzubringen. 

Referentin:  
Elisabeth Berchtold, Dipl.-Pädagogin, Qualitätsmanagerin (DGQ), 
Logotherapeutin (DGLE®); Geschäftsführerin von EB-Training &  
Coaching, Augsburg

Tagungsleitung:  
Franziska Meszaros, SkF Landesverband Bayern e.V., München

Termin: 7. März 2018

Tagungsort: SkF Landesverband Bayern e.V., München

Kosten inkl. Imbiss und Getränke: 145 Euro 
Für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF 118 Euro. 

Anmeldeschluss: 23. Februar 2018 

Verhandlungsstrategien und -techniken für Frauen
Gestärkt auftreten in berufstypischen Verhandlungssituationen

Workshop für Fachkräfte aus allen Bereichen der Sozialen Arbeit 
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Referent:  
Prof. Dr. Wolfgang Schwarzer, Katholische Fachhochschule  
Nordrhein-Westfalen, Köln

Tagungsleitung:  
Franziska Meszaros, SkF Landesverband Bayern e.V., München

Termin: 14. März 2018

Tagungsort: KKV Hansa Haus, München

Kosten inkl. Imbiss und Getränke: 99 Euro 
Für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF 89 Euro.

Anmeldeschluss: 16. Februar 2018

Die Kommunikation mit Klient*innen in Krisensituationen ist stets 
eine herausfordernde Aufgabe. Besonders erschwert ist diese bei 
Menschen mit psychischen Erkrankungen. Abhängig vom Krank-
heitsbild können ihre Wahrnehmung, ihr Denken, ihre Fähigkeit 
zur Schlussfolgerung und ihre Motivation beeinträchtigt sein.

In dem Seminar sollen Krisensituationen mit psychisch erkrankten 
Klient*innen besprochen und Möglichkeiten der Kommunikation 
erprobt werden. Hierzu erhalten die Teilnehmenden Hintergrund-
informationen über spezifische psychische Erkrankungen.  
Der theoretische Input richtet sich nach den Störungsbildern aus 
Fallbeispielen, die die Teilnehmenden selbst einbringen. Spezielle 
Strategien und Ansätze der Kommunikation werden vermittelt.

Wenn nichts mehr geht! 
Kommunikation in Krisensituationen mit psychisch erkrankten Menschen 

Workshop für Fachkräfte der Sozialen Arbeit 
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Der Crashkurs Rechtliche Betreuung richtet sich an neu ein- 
gestiegene berufliche Betreuende in Betreuungsvereinen mit  
wenig Vorkenntnissen sowie an Mitarbeitende von Vereinen,  
die schon erste Erfahrungen in der Rechtlichen Betreuung  
gesammelt haben und ihr Wissen vertiefen wollen.

In den zwei Tagen des Kurses erhalten die Teilnehmenden eine 
intensive Einführung in die Grundlagen des Betreuungsrechts.

Folgende betreuungsrechtliche Themen werden u. a. behandelt: 
Voraussetzung für die Bestellung eines Betreuers, Stellung des 
Betreuten und des Betreuers, betreuungsgerichtliche Genehmigung, 
Verpflichtungen gegenüber dem Betreuungsgericht, Anlage und  
Verwaltung von Betreutenvermögen, Rechtsmitteleinlegung, 
Erteilung von und Umgang mit Vollmachten, freiheitsentziehende 
Maßnahmen und ärztliche Eingriffe.

Referent: 
Reinhold Spanl, Rechtspflegerat a.D., vormals Fachhochschullehrer 
an der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege  
in Bayern, Fachbuchautor, Starnberg 

Tagungsleitung:  
Franziska Meszaros, SkF Landesverband Bayern e.V., München

Termin: 12. April 2018 (Modul I) 
  17. Mai 2018 (Modul II) 
Beide Module sind nur zusammen buchbar.

Tagungsort: SkF Landesverband Bayern e.V., München 

Kosten inkl. Imbiss und Getränke: 195 Euro 
Für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF 165 Euro. 

Anmeldeschluss: 16. März 2018

Crashkurs Rechtliche Betreuung

Einführungsseminar für Vereinsbetreuer*innen
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Referent*in:  
Heidi Winter-Schwarz, Sozialpädagogin, Leiterin der  
Katholischen Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen, Nürnberg 
N.N. Kommunikationstrainer*in

Tagungsleitung:  
Inge Christensen, SkF Landesverband Bayern e.V., München

Termin: 18. April 2018 

Tagungsort: Caritasverband Nürnberg

Kosten inkl. Imbiss und Getränke: 79 Euro 
Für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF 69 Euro. 

Anmeldeschluss: 5. März 2018

Verwaltungskräfte am Empfang sind für Ratsuchende die erste  
Kontaktperson und bilden den positiven Zugang zur Beratungs- 
stelle. Innerhalb kürzester Zeit sollen sie die Hintergründe der  
Ratsuchenden für ihre Anfrage herausfiltern und entscheiden  
über die Terminvergabe und somit die weiteren Schritte.

In den vergangenen Jahren hat sich das Aufgabenspektrum  
der Katholischen Beratungsstellen für Schwangerschaftsfragen  
verändert und erweitert. Aufgaben wie die psychosoziale Bera- 
tung bei Pränataldiagnostik oder Kinderwunsch, die anonyme  
Beratung zur Vertraulichen Geburt aber auch die Beratung bei  
einer Schwangerschaftskonfliktsituation benötigen eine hohe  
Sensibilität der Mitarbeiterinnen im Erstkontakt.

Neben Informationen über veränderte Aufgabenstellungen  
in den Beratungsstellen für Schwangerschaftsfragen erhalten  
die Teilnehmenden Instrumente und Methoden an die Hand,  
die Gespräche empathisch und gezielt führen zu können.  
Während der Veranstaltung werden diese Anregungen konkret  
umgesetzt und eingeübt. 

„Türöffner“ der katholischen Schwangerschaftsberatungsstelle – der Empfang
Die Bedeutung der Verwaltungskräfte im Erstkontakt 

Fortbildung für Mitarbeiterinnen der Verwaltung/des Sekretariats der Katholischen Beratungsstellen für Schwangerschaftsfragen 
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Übersicht der Fachtage und Fortbildungen 2018 des SkF Landesverband Bayern e.V.  

 

Veranstaltung  Termin Ort Seite

Pädagogik zwischen Islam, Islamfeindlichkeit  17. 01. 2018 München  3 
und Islamismus

Schwangerschaftsberatung und Sozialrecht  18. 01. 2018 München 4 
Sozialrechtliche Fragen in der Schwangerschaftsberatung

Aufenthaltstitel und gesetzliche Grundlagen  20. 02. 2018 München 5

Verhandlungsstrategien und -techniken für Frauen  07. 03. 2018 München 6

Wenn nichts mehr geht!   14. 03. 2018 München 7 
Kommunikation in Krisensituationen

Crashkurs  12. 04. 2018 (Modul I) München 8 
Rechtliche Betreuung  17. 05. 2018 (Modul II)

„Türöffner“ der katholischen   18. 04. 2018 Nürnberg 9 
Schwangerschaftsberatungsstelle – der Empfang

 
Anmeldeformblatt Seite 19         Anmelde- und Stornobedingungen Seite 18
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Veranstaltung  Termin Ort Seite

Zukunft beginnt heute  07. -      08. 05. 2018 München 12 
Bayerische Landestagung

Kommunikation mit Kindern und Jugendlichen  02. 07. 2018 München 13

Frauen als Täterinnen und Opfer  23. -      24. 07. 2018 Chemnitz 14 
Mythen und Stereotypen

„Psychiatrie kompakt“ -   11. 10. 2018 Würzburg 15 
Psychische Erkrankungen im Überblick

Rabenmütter?  25. 10. 2018 München 16 
Blickwechsel auf Adoptionen 

Aus aktuellem Anlass können auch nach Fertigstellung des Den jeweils aktuellsten Stand finden Sie auf unserer   
Fortbildungsprogramms weitere Veranstaltungen organisiert werden. Homepage www.skfbayern.de

Anmelde- und Stornobedingungen Seite 18         Anmeldeformblatt Seite 19         
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„Wir machen uns die Welt, wie sie uns gefällt.“

Die Aussage, frei nach Pippi Langstrumpf, scheint auf die derzeitigen 
Prozesse weltweit ganz besonders zuzutreffen. Welches aber sind  
die vorherrschenden mittel- und langfristigen Themen, wohin führen  
die aktuellen Visionen und welche Wege werden beschritten?

Die Veränderungen in Demographie, Gesellschaft, Politik, Wirtschaft, 
Technik und Ökologie sind schwindelerregend und entwickeln eine  
eigene Dynamik. Erklärte Zukunftsperspektiven von heute können  
morgen bereits überholt sein. Wie ist diese Entwicklung lenkbar?

Welche Fragen und Aufgaben ergeben sich daraus für uns als  
Mitglieder der Gesellschaft? Auf was müssen wir uns einstellen?  
Gibt es dazu Antworten, wie wir auf Grenzüberschreitungen und  
Neuerungen in bisher nicht gekanntem Ausmaß, die den sozialen  
Bereich ebenso betreffen, reagieren können?

Im Rahmen der Landestagung werden wir versuchen, uns einigen dieser 
Fragen, die auch Auswirkungen auf die Soziale Arbeit haben, zu nähern. 

Referent*innen: 
Silke Eilers, Wirtschaftswissenschaftlerin, wissenschaftliche  
Projektleiterin am Institut für Beschäftigung und Employabilitiy (IBE), 
Ludwigshafen 
Dr. Nora Gaupp, Sozialwissenschaftlerin, Leitung der Fachgruppe 
Lebenslagen und Lebensführung Jugendlicher, Deutsches Jugend-
institut e.V. 
drei weitere Referent*innen angefragt

Tagungsleitung:  
Monika Meier-Pojda, SkF Landesverband Bayern e.V. , München

Termin: 7. - 8. Mai 2018

Tagungsort: Exerzitienhaus Schloss Fürstenried, München

Anmeldeschluss: Es erfolgt eine gesonderte Ausschreibung. 

Zukunft beginnt heute
Wie sind die Weichen für die Arbeitswelt, Bildung, Bioethik und Solidargemeinschaft von morgen gestellt?

Bayerische Landestagung des SkF für Mitglieder, ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF und Gäste
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Referent: 
Kay-Uwe Fock, Dipl.-Psychologe, Klinischer Psychologe BDP,  
Supervisor BDP, Ausbildung in tiefenpsychologischer Psychotherapie, 
Hamburg

Tagungsleitung:  
Lydia Halbhuber-Gassner, SkF Landesverband Bayern e.V., München

Termin: 2. Juli 2018

Tagungsort: KKV Hansa Haus, München

Kosten inkl. Imbiss und Getränke: 89 Euro 
Für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF 79 Euro. 

Anmeldeschluss: 2. Juni 2018  

Kinder und Jugendliche mit problematischem biografischem  
Hintergrund sind in der Kommunikation für Fachkräfte immer  
wieder eine Herausforderung.  

Im Rahmen des Fachtages werden wesentliche Grundlagen  
der menschlichen Kommunikation vorgestellt und hilfreiche  
Kommunikationstechniken illustriert. Die Bedeutung der  
Körpersprache, der Beziehungsebene sowie von Zeit und Ort  
eines Gespräches sind einige der angesprochenen Themen.  
Besonderheiten von Kindern und Jugendlichen in der Jugend- 
hilfe als „Empfängern“ in der Kommunikation werden ebenso  
beleuchtet wie die Rolle der Fachkräfte als „Sender“.

In anschließenden Arbeitssequenzen wird Raum sein für eine  
Reflexion der eigenen Rolle, für die Arbeit an konkreten Fällen,  
wie auch zur Erweiterung des persönlichen Methodenspektrums  
und zum kollegialen Austausch.

Kommunikation mit Kindern und Jugendlichen 
Fachtag für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen in den Bereichen 

Adoptions- und Pflegekinderdienst, Erzieherinnen im Frauenhaus und in der Kinder- und Jugendhilfe 
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Die Veranstaltung findet in den Räumen der Justizvollzugsanstalt (JVA)  
für Frauen in Chemnitz statt. 

Das Kennenlernen der JVA und ihrer speziellen Angebote  
für Frauen ist ebenfalls ein Programmpunkt. 

Referent*innen: 
lagen bei Redaktionsschluss noch nicht endgültig fest,  
sie werden in der Ausschreibung bekannt gegeben.

Tagungsleitung:  
Gabriele Grote-Kux, Behördenleitung Soziale Dienste der Justiz in Berlin 
Lydia Halbhuber-Gassner, SkF Landesverband Bayern e.V., München

Termin: 23. - 24. Juli 2018

Tagungsort: JVA Chemnitz

Anmeldeschluss: 21. Juni 2018 
Es erfolgt eine gesonderte Ausschreibung.

Straffällig gewordene Frauen sind besonders häufig von viel-
fältigen Formen der Gewalt – sexueller, körperlicher, struktureller – 
betroffen. Nicht immer sind oder bleiben sie Opfer, mitunter werden 
sie auch Täterinnen. 

Steigt innerhalb und außerhalb der Gefängnismauern die Gewalt-
bereitschaft von Frauen? Gibt es Veränderungen in der Delikt-
struktur? Liegen erste Erfahrungen mit extremistisch motivierten 
Straftäterinnen vor? Sind als Folge Neuausrichtungen von  
Beratungsmaßnahmen und Trainingsangeboten sowie eine  
integrationsfördernde Vernetzung zwischen dem stationären  
und ambulanten Bereich erforderlich? 

Ziel der Tagung ist es, sich anhand von aufbereiteten Informationen 
aus den Zuständigkeitsbereichen aller Teilnehmer*innen und den 
Erkenntnissen der Forschung auseinanderzusetzen.

Frauen als Täterinnen und Opfer
Mythen und Stereotypen: Männer sind Gewalttäter – Frauen Betrügerinnen!?

Bundeskonferenz für Interessierte, ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen im Bereich Straffälligenhilfe für Frauen
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Referent:  
Prof. Dr. Wolfgang Schwarzer, Katholische Fachhochschule  
Nordrhein-Westfalen, Köln     

Tagungsleitung:  
Inge Christensen und Franziska Meszaros, SkF Landesverband  
Bayern e.V., München

Termin: 11. Oktober 2018

Tagungsort: Burkardushaus, Würzburg

Kosten inkl. Imbiss und Getränke: 99 Euro 
Für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF 79 Euro.

Anmeldeschluss: 1. Juli 2018

Sie möchten sich über die wichtigsten psychischen Krankheiten 
kompakt informieren oder Ihr Wissen auffrischen? Oder Sie  
sind neugierig und wollen sich mit dem aktuellen Wissensstand  
in Bezug auf psychische Erkrankungen beschäftigen?

Das seit Jahren gut besuchte Seminar bietet sowohl für Neu-
einsteiger*innen als auch für erfahrene Kolleg*innen einen  
praxisbezogenen und klientenorientierten Überblick über  
wichtige psychiatrische Erkrankungen sowie über die Ursachen 
auslösenden Faktoren, Verlaufsformen, Behandlungsansätze  
und -grenzen sowie Schwierigkeiten und Chancen im Umgang 
mit den Betroffen. 

„Psychiatrie kompakt“ 
Psychische Erkrankungen im Überblick 

Fachtag für Fachkräfte der Sozialen Arbeit, besonders Mitarbeiter*innen in der Schwangerschaftsberatung und Rechtlichen Betreuung 
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Referentinnen: 
Karina-Linnéa Hellfritz, M.A. Erziehungswissenschaften,  
Maria Ruhfaß, Dipl.-Soziologin, M.A. Kriminologie, 
Beide: wissenschaftliche Referentinnen des Expertise- und Forschungs- 
zentrums Adoption (EFZA), Deutsches Jugendinstitut (DJI), München

Tagungsleitung:  
Inge Christensen, Lydia Halbhuber-Gassner, SkF Landesverband Bayern 
e.V., München

Termin: 25. Oktober 2018

Tagungsort: Landes-Caritasverband, München

Kosten inkl. Imbiss und Getränke: 65 Euro 
Für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF 55 Euro.

Anmeldeschluss: 17. September 2018

Das eigene Kind zur Adoption freizugeben ist eine ebenso weit-
reichende Entscheidung wie die Annahme eines Kindes. Oft leiden 
die Herkunftseltern noch jahrelang unter psychischen Belastungen, 
die mit einer Adoptionsfreigabe einhergehen. Zudem werden ab-
gebende Eltern häufig mit Vorurteilen konfrontiert und als „Raben-
eltern“ stigmatisiert. Wie es Herkunftseltern vor, während und nach 
einer Adoptionsfreigabe geht, welche Wünsche und Probleme sie 
haben und wie sie die Praxis der Adoptionsvermittlung optimal 
unterstützen können - diesen Fragen widmet sich dieser Fachtag.

Dazu werden relevante Ergebnisse der bundesweit angelegten 
Studien des Expertise- und Forschungszentrums Adoption (EFZA) 
präsentiert, ergänzt durch Befunde der internationalen Adoptions-
forschung. Außerdem sollen erste Auszüge einer Handreichung für 
die Praxis, die zur Beratung und Begleitung im Bereich Adoption 
für das Handeln von Fachkräften derzeit vom EFZA entwickelt wird, 
vorgestellt werden. 

Rabenmütter?
Blickwechsel auf Adoptionen 

Fachtag für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF und kooperierender Verbände  



17

Hinweis zum Thema Anmeldeschluss

Der SkF Landesverband freut sich über Ihr Interesse an  
den angebotenen Fortbildungen.

Bitte beachten Sie, dass die Plätze häufig begrenzt sind  
und daher leider auch immer wieder Absagen erteilt werden 
müssen. Die Einhaltung des Anmeldeschlusses ist somit  
keine Garantie dafür, dass Sie mit Sicherheit an einer  
Veranstaltung teilnehmen können. Melden Sie sich bei  
Interesse bitte möglichst zeitig an. 

Andererseits ist der Anmeldeschluss für die Organisation  
einer Veranstaltung aufgrund der Stornobedingungen von 
Tagungshäusern (teilweise drei Monate vor Veranstaltungs- 
termin schon kostenpflichtig) wichtig. Liegt zu diesem Termin  
eine Mindestteilnehmerzahl nicht vor, so muss eine Veranstaltung 
abgesagt werden.  
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4  Anmeldeschluss: siehe Ausschreibung der Fortbildung /  
des Fachtages / des Workshops

  Mit Eingang Ihrer schriftlichen Anmeldung (Anmeldeformular per  
Post, Fax oder E-Mail) sind Sie verbindlich angemeldet. Innerhalb  
von ca. zwei Wochen erhalten Sie von uns eine Anmeldebestätigung, 
spätestens zwei Wochen vor dem Termin der Veranstaltung das 
Detailprogramm und eine Wegbeschreibung zum Tagungsort. 

 Bitte überweisen Sie den Teilnahmebeitrag erst nach Erhalt der 
 Anmeldebestätigung. Eine Barzahlung vor Ort ist nicht möglich.  
 Sollte eine Veranstaltung, zu der Sie sich angemeldet haben, nicht  
 stattfinden bzw. belegt sein, benachrichtigen wir Sie rechtzeitig.

4  Im Tagungsbeitrag sind – soweit nicht anders vermerkt – Kurs-
gebühr, Imbiss und bei mehrtägigen Veranstaltungen auch die 
Übernachtung enthalten. Nicht in Anspruch genommene Leistungen 
werden nicht rückerstattet. Die Veranstaltungen können jeweils nur  
im Ganzen gebucht werden.

4  Bei Rücktrittsmeldungen nach Anmeldeschluss sind  
Ausfallgebühren in Höhe des Tagungsbeitrages zu entrichten. 

Anmeldebedingungen

 
Rücktrittsmeldungen müssen immer schriftlich erfolgen und  
werden von uns bestätigt.

4   Hinweis zum Datenhandling
  Mit der Unterschrift auf der Anmeldung erklärt sich die/der Anmel-

dende einverstanden, dass:  
 •  eine Liste mit Name, Einrichtung und Ort an alle Kursteilnehmen-

den ausgehändigt wird, 
 •  die Angaben aus der Anmeldung zum Zweck der Organisation 

und Abwicklung der Veranstaltung EDV-mäßig erfasst werden. 

Die Bayerische Landestagung und gelegentlich auch weitere Ver-
anstaltungen werden gesondert ausgeschrieben. Einen entsprechen-
den Vermerk finden Sie dann im Programm. 
Für Personen- und Sachschäden übernimmt der SkF Landesverband 
Bayern e.V. keine Haftung.

Rückfragen richten Sie bitte an:    
Sozialdienst katholischer Frauen Tel.: 089/538860-0 
Landesverband Bayern e.V. Fax: 089/538860-20
Bavariaring 48 E-Mail: landesverband@skfbayern.de
80336 München Internet: www.skfbayern.de 
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Verbindliche ANMELDUNG zu einer Veranstaltung des SkF Landesverband Bayern e.V.

Mit den Anmeldebedingungen erkläre ich mich einverstanden.   Bitte beachten Sie den jeweiligen Anmeldeschluss.

Thema 

Termin Ort/Datum  Unterschrift

Angaben zur Person – bitte vollständig und leserlich ausfüllen: 

Name         Funktion

Einrichtung         Abteilung

Straße         PLZ/Ort

Telefon         Fax

E-Mail

Verbindliche Anmeldung durch eine schriftliche Anmeldung: 
SkF Landesverband Bayern e.V. , Bavariaring 48, 80336 München (Post) / 089/538860-20 (Fax) / landesverband@skfbayern.de (E-Mail)
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